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Vom Credit im Allgemeine 13

Von der Veränderlichkeit des Werths des circulirenden Mediums

us gemeinſchaftlicher Grundlage des öffentlichen wie des Privat - Credits

insbeſondere

Ddie gemeinſchaftliche Grundlage des oͤffentlichen und

des Privateredits iſt die Unveraͤnderlichkeit oder der geringe
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14 Erſtes Kapitel . Vom Credit im Allgemeinen

Circulationswerkzeuge und dem Beduͤrfniß beobachten wollen

und zu beobachten wiſſen werde ) .

Die Sicherheit gegen diejenigen Veraͤnderungen der Werths

ö welche von der Staatsgewalt findet

man nur in dem gerechten , aufgeklaͤrten und feſten Willen

tan in dieſer Beziehung
derſelben . Das Vertrauen , das

gegen ſie hegt , iſt das naͤmliche , das man ihr bei ihren

eigenen Creditgeſchaͤften ſchenkt , indem Maßregeln , die

iums zur Folge2 .
eine Verſchlechterung des circulirenden Me

haben , der That nach , einer theilweiſen Nichterfuͤllung der

egen die Staatsglaͤubiger eingegangenen Verk indlichkeiten

gleichke der Regel aus den gleichen Motiven

und Umſtaͤnden , wie ſol directe Verkuͤrzung der
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Staatsglaͤubiger hervorgehen .
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2 ie Unterſuchung über den öffentlichen Credit in ihrer ?Verkifikuns
mit der Erörterung der Materien des Geldes und des!

Man kann den oͤffentlichen Credit , die Natur , Veran —

laſſung und Zwecke der oͤffentlichen Er ditoperationen , die

mannigfaltigen Erſcheinungen , welche dieſelben begleiten ,

he aus dem Daſeyn oͤffentliche„ weleund die Geſc

Schulden hervorgehen , nicht zum Gegenſtande einer Unter —

ſuchung machen , ohne die Materien des Kapi als und des

Geldes abzuhandeln oder als bekannt vorausz uſetzen . Der

Credit uͤberhaupt iſt die Bedingung , unter welcher der

Uebertrag der Kapitalien von einer Hand in die andere

Statt findet ;das * dital iſt der Gegenſtand , das Beduͤrfniß

an Kapitalien die Veranlaſſung zur Benutzung deſſelben ,

Geld das Mittel zum Uebertrag der Kapitalien und zur

N3
Erfuͤllung der eingegangenen Verbindlichkeiten .

yrtOrteEine Annahm deren Unzuläſſigkeit wir am gehörigen

darthun werden
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